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Beantwortung der Anfrage 
Nr.2417/J d.Abg.pDr. HESELE 
u.Gen.an den Herrn Bundes­
kanzler betr.verwaltungs­
akademie 

Präs. am .. Z-5 .. A1J1.tJ975 25. August 1975·· 

... 

An den 
Präsidenten des National~ates 
Herrn Abgeordneten Anton BENYA 
1010 Wie n 

Der Abgeordnete DDr. RESELE und'Genossen hat in der Sitzung 
vom 4.Ju1i 1975 unter der Nr.2417/J an mich eine schrift­
lich_e Anfrage !I betreffend verwaltungsakademie , gerichtet. 

Aufgrund des am I.Juli 1975 wirksam gevlO!'denenVerv;altungs­
akademiegesetzes ist eine Bildungseinrichtung im Entstehen, 
an di~ die berechtigte Hoffnung geknüpft \'lerden kann"da13 

. dadurch die öffentliche vervlaltung in Hinh.-unft effizienter­
und besser funktionieren werde. Eine bessere und.effizien­
tere ver\l[altung garantiert aber auch ein verbessertes. SeI''':' 

vicefUr den einzelnenStaatsbUrger. DarUberhinaus wird· 
~it der. Errichtung derverwaltungsakademie ein seit Jahr-

.. . 

zehnten bestahendes Anliegen d~r 6ffentlich Bedienst~ten 
des Bundes verwirklicht. 

Diese in öie verwaltungsakademie gesetzten Erwartungen sol­
len erreicht werden durch eine umfassende und den prakti~ 
sehen Erfordernissen entsprechende Grundausbildung als Basis 

. fUr eine permanente berufsbegleitende Fortbildung und schließ­
lfeh durch eine nach modernen wissenschaftlichen tvlethoden 
organisierte Führungskräfteschulung, ausgerichtet nach qen 
vielgestaltigen zukunftsorientierten Verl·:altungsaufgaben . 

. . . / .. 
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besteht in der Fortbildung tüchtiger und strebsamer Beamter 

. als Grundlage riir deYl Aufstieg in höhere vervlendungsgruppen. 

So wirdesz.B. Bundesbediensteten, denen es aus irgend\'ielchen 

Gründen verwehrt \'IJ"ar., eine akademische Ausbildung zu erfahren, 

mBglidh sein, durch die erfolgreiche Absolvierung der vorg~­

schriebenen Kurse undPriifungen, in bisher nur für ß..l{ademiker. 

vorgesehene Funktionen aufzusteigen. Damit soll ohne grund ... 

sätzliche Preisgabe hochschulmäßiger Ausbildung in bestimmten 

Bereichen im öffentlichen Dienst - ährll:Lch 'Ilie in der Privat­

industrie"- nicht nur die Vorbildung für die Erreichung von 

Spi tzenfunktio<len maßgebend sein, sor::dern auch dieert,'liesene 

Tüchtigkeit und die erbrachte Leistung # 

Unter Voransetzung der einzelnen F~agen, beehre ich mich, fo1-

gende Antworten zu geben: 

rrage 1 
. . 

Welche "Maßnahmen i'mrden bisher inVollziehung· des Gesetzes 1::)e- . 

treffend dieverwaltungsakademie gesetzt? 

Ich habe Vorsorge getroffen, daß die verwaltungsschule des Buri~ 

des in die verwaltungsakademie eingeeliedert y.rird, da deren 

bisheriger Aufgabenberei eh - die Abhaltung von Grundausbi Idungs·· 

kursen für die BeCimten des recht.skundigen Dienstes und des ge..,. 
. '. ,.' . 

hobenen Recrmungsdienstes - nunmehr in die Kompetenz der ver-

waltungsakademie fällt. Es viird Aufgabe des zu ernennenden 

I?irektors der ver\'raltungsakademie sein, diese Kurse nach den 

bei der Führung der Akademie aufzustellenden Richtlinien und 

Zielen weiterzuführen und auszubauen. 

vlei ters habe ich in Vollziehung des Ver','laltungsalcademiegesetzes" 

folg~nde Maßnahmen getroffen: 

a) Am 17.April 1975 habe ich in der "Wienerzeitung" die Funk-
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tion des Direktors der Ver;'ial tungsakademie gemäf3 den Bestim­

mungen des Ausschrei bungs- undVer'flaltungsakademiegesetzes 

öffentlich ausgeschriebene Die Ausschreibll..:.'1g war bj.s3o.I\'Iai 

1975 berristet~ 

b) Am 11.Juni 1975 habe ich die aus vier Mitgliedern bestehende 
Ausschreibungskommission bestellt, welche ein Gutachten über 
die eingelangten Bewerbungsgesuche zu €rstellen hat. Dieses 

Gutachten wird mit Anfang September vorliegen. 

c) Bereits im April d.J. habe ichcjene Dienststellen , . c.ngescr1rle-

ben, welche gemäß § 6 verwaltungsakademiegesetz Vertreter in 

den zu schaffe!1den Beirat der verwalttmgsakademie zuentsen­
den haben und um Bel<anntgabe der' ~iesbezüglichen Vorschläge 

ersucht. Nach Einlangen der Nominierungen .habe ich nunmehr 

am 3.Ju11 1975 die Mitglieder des Beirates bestellt und zu 

dessen konstituierender Sitzung am.2~September 1975 einge-

laden. 

"d) Auf Beamtenebene habe ich bei den Verha.ndlungen über den· Bun­

desvoranschlag 1976 rUr den finanziellen Bedarf derverwal­
tungsakademie Vorsorge treffen lassen. 

Frage· 2 ---.. 

Was sind die nächsten Schritte auf diesem Gebiet? 

Die nächsten Sehrt tte sind folgende:. 

a) Naoh Erhalt des von der Kommission gemäß §4 Ausschreibungs-

. gesetz erstatteten Gutachtenf.:i,. werde ich den Dlrektorder 
verwaltungsakademie bestellen und vorher den Bei.rat de~ Ver­

\'Taltungsakademie gemäß § 4 ver~·;altw"1gsakademtegese.tz zu die-· 

ser von mir beabsichtigtenBe~tell~ng anhören. 

b) Der Beirat der Verwaltungsak~demiewird bei seiner konsti­

tuierenden Sitzung einen Vorsitzenden und dessen stellver-

.1. 
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treter \~ählen und eine Geschäft'sordnung erstellen,um 

seine ijandlungsfähigkeit zu errelchen und seine Tätig':' 

keit' aufne'hmen zu können. 

'c) NachBestellung des Direktors kanncüeser mit dem Auf­

bau derVerv'laltungsakademie beginnen. Er hat einen LerH'­

körper zus2.mmenzuste lIen und im Einvernehmen mi t dcrn' 

Bundeskanzleramt fUr eine, der verl'!al~ungsal{ademie ent,... 

sprechende Unterkunft zu sorgen. Die diesbezüglichen Vor-
arbeiten wurden bereits geleistet. 

Nach den bisher getroffenen Maßnahmen wurde sohin die Grund­
lage geschaffen, die es der Ver'.'Jaltungsakademie ermöglicht" 

ihre Tätigkeit beret ts am Beginn des Jar.J:"'es1976 aufzunehmen 

und in, nächster Zukunft in vollem 'Umfang ausbauen zu kÖnnE:l1. 

Damit habe ich das in meiner RegierungserI\:lärung vom 5.Ncvem­

beI' 197~ abgegebene versprechen .• zur Schaffung einer Verwal·· 

tungsakadp.mieerfUllt. 

I, 
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